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Ausbau Standort Schadau des Gymnasiums Thun 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Sie wohnen im Quartier Schadau. Gerne orientiere ich Sie daher persönlich über einen Ent-
scheid des Kantons Bern zum Gymnasium Thun.  
 
Schon lange wird darüber diskutiert. Jetzt ist es definitiv: Der Standort Seefeld des Gymnasi-
ums wird aufgehoben und in den Standort Schadau integriert. Die dortige Schulanlage muss 
deshalb ausgebaut werden. Die geplante Erweiterung des Hauptgebäudes am Standort 
Schadau basiert auf dem Projekt «Focus», das 2006 in einem Architekturwettbewerb als Sie-
gerprojekt hervorging. Ein Teil dieses Siegerprojekts ist auf der Südseite bereits realisiert. In 
den nächsten Jahren folgt nun die nächste Ausbauetappe. So soll das Hauptgebäude nördlich 
gegen die Marienstrasse mit einem Anbau ergänzt werden. Die beiden Provisorien werden 
aufgehoben. Östlich des Hauptgebäudes ist ein Neubau für weitere Unterrichtsräume geplant. 
Zusätzlich soll östlich neben der heutigen Sporthalle eine neue Doppelturnhalle mit Unter-
richtsräumen gebaut werden. 

 
Roter Kreis: Bestehendes Hauptgebäude mit südlichem Erweiterungsanbau 
Rot: Neu geplante Gebäude 
Gelb: Abzubrechende Provisorien 
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Mit dem Start der Bauarbeiten ist etwa 2022 zu rechnen. Gemäss aktueller Planung sind 
sämtliche Bauarbeiten voraussichtlich 2025 abgeschlossen. Die Integration von Schülerinnen 
und Schülern sowie Lehrpersonen aus dem Seefeld in die neue Schulanlage ist auf das 
Schuljahr 2025/26 geplant. 
 
Rücksicht auf Unternehmen und Bevölkerung 
Ich bin mir bewusst, dass gerade in der Bauphase auch Anwohnende und Firmen in der 
Nachbarschaft betroffen sein werden. Ich versichere Ihnen bereits heute, dass wir alles unter-
nehmen werden, um Emissionen und negative Auswirkungen so gering wie möglich zu halten. 
Selbstverständlich werden wir Sie rechtzeitig vor Baubeginn wieder orientieren. 
 
Am Donnerstagmittag, 26.04.2018 werden die Medien orientiert. 
 
 
 

Freundliche Grüsse 
 
BAU-, VERKEHRS- UND 
ENERGIEDIREKTION 
Die Direktorin 
 
 
 
 
 
 
 

 
B. Egger-Jenzer, Regierungsrätin 

 


